
Recklinghau en. Der erfa  er hat  eine grüno liche Dar tellung in einen Weiten
Rahmen ge tellt, rkunden, en uUno   on tige aus ihrer
Zeit und den Ereigni  en, die 3 ihrer Ent tehung nia gaben, ver täno li

machen. Jahrhund ertelang gehörte das Ve t zUum Erzbistum Köln; er t  eit
1827 gehört zur Diöze e Mün ter twa Jahre  ind die Erzbi chöfe
von Köln zugleich le weltlichen Herren des Ve tes gewe en.

In der Zeit der Reformation wirkten hier zwei (katholi che) Pfarrer Qaus
der Familie von Boo el chwing (Boll chwyn), die dem au e ern angehörten
uno  bvon denen der mne  tarke wi  en chaftliche Neigungen e Für das
19. Jahrhunder i t der  iebenjährige „Pfarrkrieg“ die er katholi chen Gemeino e
beo eut am

Ausführli wiro  die Ent tehung Uno  das gottesdien tliche en der er t
im 19 Jahrhuno er ent tandenen evangeli chen Gemeinde be chrieben, deren
Charakter als „Uniert mit pieti ti chem In  Qg  V bezeichnet wiro 192
Für die konfe  ionelle Lage in Datteln nach dem letzten Krieg i t ezeich
neno, dab dem Wieo eraufbau der beioen durch den Krieg zer törten Kirchen,
der evangeli chen undo  der katholi chen, Angehörige beier Konfe  ionen W
arb eitet en

rieörich Brun e Der amp um eine evangeli che Kirche
Im Mün terland  1520 bis 1802 Lutherverlag, Witten Ruhr) 1953
195 Seiten Gbo 8,60

Zu dem Iim ahrbuch 952/55 93—225) veröffentlichten Auf atz des
Verfa  ers „Das Wero en einer evangeli chen I Im Mün terlan 802
bis 1806)* bietet o ie es Buch die Gruno lage.

Bisher i t Iin der Kirchenge chichte die Dar tellung der der Dia
 pora weithin kurz gekommen. Am  o erfreulicher i t ES, daß das Mün ter 
ano  nunmehr eine Bearbeitung efund en hat „Die es evangeli che eben Im
katholi chen Mün terlano  vo re 1520 bis zUum Q  re 1802 aufzu püren,
le Stätten 3 zeigen, ein t die Preo igt bvon der 8014 gratia vernomme

wurde, von den Nöten Uno  Kämpfen berichten, die jene apferen Männer
uno  Frauen ihres Qaubens willen 3 e tehen hatten, uno   chließlich dem
„geheimen Prote tantismus“ in  einem Ringen uUno  Anterliegen nachzugehen

öas i t le Ziel etzung die er Arbeit“ (aus dem Vorwort des Verfa  ers)
Währeno  das Kapitel von den Anfängen einer evangeli chen Bewegung

in Mün ter  ow  1e bvon ihrem Zzu ammenbruch In den Wirren der Wieo er  —  2
täuferzeit handelt, trägt das Kapitel die bezeichnende Aber chrift „Letzte
Spuren uno  bleibendo e Aberre te der Reformation Im Mün terlanod e bis
802)* Dazwi chen vollzieht  ich die große en im zuge der Gegenrefor—
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mation. Das chließt mit der Fe t tellung 1799 „Die wahre
Einheit der Kirche liegt nicht In ihrer äußeren Ge talt, eru nicht auf der
Gleichheit von Kultus uno  Sitte, nicht auf der Gleichheit der Zeremonien
Uuno  Oro nungen aller Art,  ono ern allein in dem Gehor am der Gläubigen
gegenüber dem Evangelium der Heiligen Schrift, gegenüber dem ewigen Wort
Gottes,  einem Sohn Je us Chri tus.“

Vielleicht regt lehe Neuer cheinung den einen odo er anderen e er 0 nun.

mehr auch der der weiten Dia poragebiete des Pao erborner Landes
uno  des kurkölni chen Sauerlandes (Herzogtum We tfalen) 2350

R b el Das Burg teinfurter Gymna ium Arnoldinum Im
der Zeiten. Oruck *. DVerlag Friedri Winter, Burg tein

furt / We tf. 1955 XVI und 328 Seiten Gbo  13,

ern machen wir auf le e Schulge chichte aufmerk am, die mit der kirch
en Entwicklung arallel au Die Ent tehung des Je uitenkollegiums In
Mün ter uno  der en ule In Steinfurt  tehen miteinanöo er in ur äch  2
em Zzu ammenhang.

Anfänglich wuro e die An talt als reformierte Latein chule In dem aufge  35  2
obenen Schwe ternhau e oöer klo ter 3 or begründet. Aber die
ahl von u  or als Schulort Wwar wenig glücklich 7) So en
 ich Graf Arnolo  I  7 nach dem Mu ter der Akademien von Straßburg und
Herborn, die eine Verbino ung von Gymna ium und Aniver ität dar tellten,
1591 In Steinfurt me Hohe Schule (gyjmnasium illustre) 3 errrichten,
deren Blütezeit uno  Niedergang eingeheno  be chrieben wir In Anfang
wuro e nach Aberwino ung vieler Schwierigkeiten 1853 o urch die Errichtung
des Gymna iums Arnoldinum gemacht.

Das Buch vero ient, ähnlich wie die des welmer Gymna iums
von (Beiträge 3zUur Heimatkuno e der Schwelm uno  ihrer  6
Amgebung. Neue olge, Heft, Dezember 1952, 57½, von einem
weiteren Krei e ele en und beachtet 3 werden.

Wi lh Die Erweckungsbewegung Iim Siegerlande
der von Karl Halaski herausgegebenen Schriftenreihe

„Nach Gottes Wort reformiert“). Verlag der Buchhano lung des
Erziehungsvereins Neukirchen, Kreis Moers, 1953 57 Seiten Ge
heftet 0,90
In zwei Ab chnitten ihr ge chichtlicher Verlauf; ihr ge chichtliches

behand elt der als Kenner der Siegerläno er Kirchenge chichte bekannte
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